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Mit einer Fördersumme in Höhe von insgesamt 271,8 Mio. 
Euro liegen die KfW-Förderungen im Landkreis Tübingen 
im Jahr 2022 auf hohem Niveau. Der Großteil der 
Förderungen im Landkreis entfällt dabei mit knapp 208 
Mio. Euro auf den Bereich Energieeffizienz und erneuerbare 
Energien. Hinter den selbstgesteckten Zielen bleibe die 
Bundesregierung jedoch zurück, kritisiert die 
Wahlkreisabgeordnete für Tübingen-Hechingen, Annette 
Widmann-Mauz MdB: 
 
„Die Förderzahlen im Landkreis Tübingen belegen die 
weiterhin hohe Nachfrage nach energieeffizientem Bauen 
und Sanieren. Das Hin und Her bei der Bundesförderung für 
energieeffiziente Gebäude hat im letzten Jahr jedoch zu 
einem hohen Vertrauensverlust der Bürgerinnen und Bürger 
in die staatliche Unterstützung geführt. Wir brauchen 
deshalb mehr Verlässlichkeit und Weitsicht in der 
Förderung. In Anbetracht der aktuellen Lage, gerade auch bei 
hoher Inflation, hohen Baukosten und Zinsen, heißt das mehr 
und nicht weniger Förderung.“ 
 
„Die Ampel-Regierung ist mit großen Versprechen im 
Wohnungsbau und insbesondere bei Klimaschutz und 
Energieeffizienz angetreten. Die angekündigte 
Transformation ist bislang jedoch ausgeblieben – das sehen 
wir auch beim sozialen Wohnungsbau, wo die Ziele der 
Bundesregierung für 2023 und 2024 schon jetzt nicht mehr 
zu schaffen sind“, kritisiert Widmann-Mauz. „Das von der 
Bundesregierung grundlegend neu aufgelegte 
Förderprogramm für energieeffiziente Gebäude fällt 
wesentlich bescheidener aus als sein Vorgänger. Dazu 
kommt, dass Gebäude gefördert werden, die den besonders 
strengen Energiestandard EH 40 erfüllen, das heißt, die 
maximal 40 Prozent der Energie vergleichbarer 
marktüblicher Gebäude benötigen. Viele Familien wollen 
energieeffizient bauen und sanieren – diesen hohen Standard 
müssen sie sich aber auch leisten können. Ein echter 
Strukturwandel und Schub für energieeffizientes Bauen und 
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Sanieren gelingt nur, wenn er auch in der Breite ankommt. 
Gleichzeitig muss die Bundesregierung endlich aufhören, 
durch immer strengere Standards und Auflagen die 
Baupreise in die Höhe zu treiben. Transformation muss auch 
trotz Krisenbewältigung gelingen, denn die 
Herausforderungen werden auch auf absehbare Zeit nicht 
abnehmen.“ 
 
 


